
 

 

Z-42.3-395  6. Dezember 2021   
1. Juli 2026  

pmt GmbH & Co. KG 
Am Schomm 9 
41199 Mönchengladbach  

 

Bauprodukte und deren Verwendung zur Ausführung von Kurzlinern mit der Bezeichnung 
"pmt-Kurzliner" zur Sanierung schadhafter erdverlegter Abwasserleitungen im 
Nennweitenbereich von DN 100 bis DN 500  

Dieser Bescheid ergänzt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung/allgemeine Bauartgenehmigung 
Nr. Z-42.3-395 vom 1. Juli 2021. 
Dieser Bescheid umfasst zwei Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung/allgemeinen Bauartgenehmigung und darf nur zusammen mit dieser 
verwendet werden.    
  

06.12.2021 III 54-1.42.3-77/21 über die Ergänzung der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung/ 
allgemeinen Bauartgenehmigung 
vom 1. Juli 2021 
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Bescheid über die Ergänzung der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung/ 
allgemeinen Bauartgenehmigung 
Nr. Z-42.3-395 

 

Seite 2 von 2 | 6. Dezember 2021 

Z115003.21 1.42.3-77/21 

II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt ergänzt: 
 
1. Der Abschnitt 1 wird wie folgt ergänzt: 

1 Regelungsgegenstand und Verwendungs- bzw. Anwendungsbereich 

Dieser Bescheid gilt für die Herstellung und Verwendung von Kurzlinern mit der Bezeichnung 
"pmt-Kurzliner" mit dem Zweikomponenten-Organo-Mineral-Harzsystem mit der Bezeichnung 
"pmt-Winterharz" Reparatur bzw. Sanierung schadhafter, erdverlegter Abwasserleitungen mit 
Kreisquerschnitten in den Nennweiten DN 100 bis DN 500.  
Dieser Bescheid gilt für die Reparatur bzw. Sanierung von Abwasserleitungen, die dazu 
bestimmt sind Abwasser gemäß DIN 1986-31 abzuleiten. 
Die Kurzliner können zur Reparatur bzw. Sanierung von Abwasserleitungen aus Beton, Stahl-
beton, Steinzeug, asbestfreiem Faserzement, Gusseisen, PVC und GFK eingesetzt werden, 
sofern der Querschnitt der zu sanierenden Abwasserleitung den verfahrensbedingten 
Anforderungen und den statischen Erfordernissen genügt. 
Die Kurzliner können zur Reparatur bzw. Sanierung von Rissbildungen (z. B. Radialrisse und 
Längsrisse sowie Kombinationen von Längs- und Radialrissen) und undichten Rohrverbin-
dungen unter der Bedingung verwendet werden, dass das Altrohr-Bodensystem allein noch 
tragfähig ist (z. B. Längsrisse mit geringer Rohrverformung bei überprüfter funktionsfähiger 
seitlicher Bettung; ggf. ist dies z. B. durch Langzeitbeobachtungen und/oder Rammsondierun-
gen zu überprüfen). 
Schadhafte Abwasserleitungen werden mit Kurzlinern saniert, indem eine harzgetränkte Glas-
fasergewebe- bzw. -gelegematte, bestehend aus Wirrfaser-Gewebeschichten, mittels eines 
aufblasbaren Packers an die schadhafte Stelle der Abwasserleitung gefahren und durch Auf-
blasen des Packers an die Rohrwand gedrückt wird. Der Packer wird so lange in dieser Posi-
tion belassen, bis die Aushärtung weitgehend abgeschlossen ist. 

 
 
Christina Pritzkow Beglaubigt 
Abteilungsleiterin 

 
1  DIN 1986-3 Entwässerungsanlagen für Gebäude und Grundstücke – Teil 3: Regeln für Betrieb 

und Wartung; Ausgabe:2004-11 
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